
Joachim Heinrich Campe (1779)

Kurzbeschreibung

Wie viele seiner gebildeten Zeitgenossen begrüßte der deutsche Pädagoge, Sprachwissenschaftler und
Publizist Joachim Heinrich Campe (1746-1818) die Französische Revolution als Erfüllung der
Aufklärungsideale von Freiheit und Demokratie. Als Autor und Publizist formte Campe diese Ideale zu
konkreten Entwürfen für gesellschaftliche Reformen. Als Schulinspektor in Braunschweig (1786-1805)
reformierte er das Schulsystem des Fürstentums und gab eine Reihe pädagogischer Texte heraus, so die
Allgemeine Revision des gesamten Schul- und Erziehungswesens (16 Bde., 1785-11). Er veröffentliche
außerdem eine Gesamtausgabe seiner Schriften und Papiere über die Erziehung von Kindern und
Jugendlichen, Sämtliche Kinder- und Jugendschriften (1806-09), in denen er sich für die Bildungs- und
Gesellschaftsideale der Aufklärung und Französischen Revolution stark machte. Im Jahr 1792 erklärte die
französische Regierung Campe zum Ehrenbürger der Französischen Revolution. Zeichnung in schwarzer
Kreide von Christoph Heinrich Kniep (1755-1825), 1779.
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